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Weber ,

Fünſzehnter Muftrilt .

Oberon allein.

iſet! Oberon (ſpricht). Du armer Sterblicher ! Wie

es mich,

Daß ich auf ſolche harte Probe muß

Staubgebor ' nen bange Seele ſetzen .

ch bl nur treu — und wenn vorbei die?
d dir dein Freund , von dem GGelübd ' bef

Für jeden Augenblick des Leidens
Mit Jahren —. —n8 und 115ßer

—3
Zal

len.

los ! Puck (erſcheint von rechts )

Hechzehnter Nuſtritt .

ade! Puck, Oberon zu ſeiner Linken.

puck . Hier , großer Oberon !

Oberon. e, was hier iſt zu thun !

( Auf Hüon zeigend. )

Hüte jenes Kind aus Staub ,

Daß es kann im Schatten ruhn ,

Nicht ſei nächt ' get ) aues Raub ,

Bis die W
wenn ſeben Tag⸗ vorbei,

Ankern fern in Tunis Bai

85
Die Piraten . Trage dann

und Schlafend dorthin dieſen Mann ,

Leg⸗ ihn zwiſchen Lilien ,§Flieder ,
In Almanſors Garten nieder!
83puck . Was du willſt , es ſoll geſchehn ,

Süßer Duft ſoll ihn umwehn0



Weber , Oberon.

Hier auf wüſtem Felſenſtrand ,
Wo noch nie ein Blümchen

( Er ſ

( Ein Roſenſtrauch ſteigt vor
von Lilien, Roſen, Myrten und Flieder

in; an Stelle der un
ütenwölbung mit der Ar

beſtrahlte Meer. )

hwingt ſeinen Lilienſtab . )
Hlüons Felſer er empor; Blütenzweige8 7 5

nſich von obe

Puck. Sieh ! — Vollbracht ! — Kein Thau nun mehr
7* 1

Kein Sonnenbrand dringt zu ihm her !

Und horch — es ſchallt de

Meermädchens durch die S

Süßer Ton in Lüften lind ,

Oberon , dein Reich beginnt !
Meermädchen ( tauchen aus den Fluten auf und wogen darin

3
r Zauberton
tille ſchon ;

und her).

Hiebzehnter Auftritt .

Puck, Oberon zu ſeiner Linken. Meermädchen im Meer a
wogend. Dann Nymphen , Sylphiden , Elfen , Feen, der Me

nd ab⸗

Tr. 14. Finale .q27

Meermädchen (ſingt). Owie wogt es ſich ſchön auf der Flut ,

Wenn die müde Welle im Schlummer ruht !

Leiſe verſchwand der letzte Sonnenſchein ,

Und ſich die Sterne dort oben reih ' n,

Und ſich der Nachthauch hebt ſo ſanft und mild,

Düfte entatmend aus fernem Gefild .

O wie wogt und ſingt ſich ' s hold ,
Trocknend der naſſen Locken Gold .

Oberon und Puck ( venden ſich nach hinten und wechſeln dabei die

Stellung ) .
Reermädchen . O wie wogt es ſich ſchön auf der Flut ,

Wenn ſtille Nacht ihr am Buſen ruht !
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